
WIRTSCHAFTLICHE DEPRESSION, POLITISCHER 
HOCHMUT UND KOMPLEXE THERAPIEN

DREI THESEN ZUM DEUTSCHEN MITTELSTAND

Präsentation „Restrukturierung Nordwest“ in Bremen, 23. Oktober 2024

DEUTSCHE WIRTSCHAFT - QUO VADIS?
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Creditreform Wirtschaftsforschung

Seit 1979 Befragungen mittelständischer Unternehmen 

➔ Insolvenzanalysen Halbjahr / Jahr

➔ Mittelstandsanalyse Frühjahr / Herbst 

➔ SchuldnerAtlas Deutschland

➔ Creditreform Zahlungsindikator Deutschland 

➔ Schließungsreport (ZEW/CR)

➔ Branchenanalyse „Handwerk“

➔ Junge Unternehmen / Mannheimer Gründungspanel (Kooperation ZEW)

➔ Diverse Sonderveröffentlichungen, z. B. „Ausfallraten im Maschinenbau“, 

„Bonitätsanalysen“, „Frauen in Führungspositionen“, „Zombieunternehmen“



Leiter Wirtschaftsforschung / 
Pressesprecher 

Arbeitsschwerpunkte:

• Konjunkturentwicklung

• Insolvenzgeschehen

• Neugründungen / Schließungen in 
Deutschland und Europa

• Finanzierung und Entwicklung 
mittelständischer Unternehmen
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Wirtschaftsforschung - Fakten und Einordnung

„Wirtschaft findet nicht im 

luftleeren Raum statt!“

➢ Wirtschaft und Zeit

➢ Wirtschaft und Gesellschaft

➢ Wirtschaft und Politik 

➢ Wirtschaft und Ideologie



Agenda 

➔1. Drei Thesen zur Wirtschaft im Zäsurjahr 2024

➔2. Im Fadenkreuz: Bau, Industrie und Automotiv 

➔3. Depression im deutschen Mittelstand

➔4. Wirtschaftstrends: Zombies, ESG, Wirtschaftspolitik vs. Staatswirtschaft



Aussagekraft von Indikatoren

➔ Bruttoinlandsprodukt (-0,2 % ggü. Vj.) pro Kopf (kaufkraftbereinigt); IWF-Ranking: 21

➔ Arbeitsmarktdaten > Arbeitslosenquote August 2024 > 6,1% seit 2020

➔ Zinsentwicklung/Inflation 

➔ Exportquote > steigt von niedrigem Niveau, Produktion rückläufig

+ + Creditreform Indikatoren + +  Creditreform Indikatoren + + Creditreform Indikatoren

➔ Insolvenzgeschehen / Unternehmensschließungen

➔ Überschuldung von Verbrauchern

➔ Alternative Indikatoren



Alternative Indikatoren



These I:
Insolvenzgefahr nimmt zu
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Creditreform - Am aktuell(st)en Rand
Deutschland                  

3.1 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftsbereichen

Januar_bis_Juni_2024                                                                                                         

Nr.
der

Klassi-
fika-

tion 1

Wirtschaftsbereich

Insolvenzverfahren
Dagegen
im Vor-
jahres-

zeitraum:
Verfahren
insgesamt

Verände-
rung

gegenübe
r

dem Vor-
jahres-

zeitraum

eröffnet

mangels
Masse
abge-

wiesen

Verfahren 
insgesamt

Anzahl %

A-S Insgesamt 7 808 2 894 10 702 8 571 24,9



Insolvenzen als Seismograph
Entwicklung der Insolvenzen in Deutschland (1. Halbjahr)

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Insolvenzen in Deutschland, 1. Halbjahr 2024



Insolvenzen als Seismograph
Unternehmensinsolvenzen in Deutschland (1. Halbjahr)

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Insolvenzen in Deutschland, 1. Halbjahr 2024



Mittlere Unternehmen zunehmend gefährdet

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Insolvenzen in Deutschland, 1. Halbjahr 2024



Die „Insolvenz-Betroffenheit“ steigt

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Insolvenzen in Deutschland, 1. Halbjahr 2024
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Insolvenzgeschehen im öffentlichen Interesse



Ausblick Insolvenzen 2024

Unternehmensinsolvenzen (deutlich ansteigend)

➔ 2023 ggü. 2024 > Anstieg um rd. 32 % bisher

➔ Corona-Bumerang: Rückzahlung Kredite/Hilfen, Stundungen der „Profigläubiger“ 

(Finanzämter, Sozialversicherungsträger), „konservierte“ Geschäftsmodelle 

➔ Vor allem Mittelstand betroffen 

➔ Branchen: Immobilien-/Bauwirtschaft, Handel, Gesundheit und Pflege, Automotive

Privatinsolvenzen (ansteigend)

➔ Energiekosten (Energieschuldner), Inflation, Zinswende (Bsp. Immobilienkredit)

➔ Auslaufen staatlicher Hilfen, irrationaler Konsum



These II:
„Maschineraum“ unter Druck
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„Maschinenraum“ unter Druck
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„Maschinenraum“ unter Druck



„Maschinenraum“ unter Druck

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Insolvenzen in Deutschland, 1. Halbjahr 2024
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„Stilles“ Industriesterben in Deutschland

Verarbeitendes Gewerbe: 
Allzeithoch bei
Unternehmensschließungen 

o 2023 wurden 176.000 Firmen
geschlossen

o Verarbeitendes Gewerbe und 
Bauwirtschaft besonders 
betroffen



Unternehmensschließungen – Industriesterben?



These III:
Deutschland ist müde und satt



Zehren von den Grundlagen





Kahlschlag in der Gastronomie?



Gastro: Dynamische Marktbereinigung 2024

Bundesweiter Anstieg der 

Insolvenzen von 27 %:

• Caterer und 

Verpflegungsdienstleister + 61 %

• Restaurants, Gaststätten, 

Imbissstuben + 32%

• Diskotheken, Bars, sonstiger 

Ausschank von Getränken + 13 %

• 14.000 Gastro-Schließungen 

im Jahr 2023, 

davon 1.772 Insolvenzen

Ausfälle in der Gastronomiebranche seit 2019
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Unternehmensinsolvenzen in Deutschland
im Baugewerbe (Entwicklung 2022 / 2023)

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Insolvenzen in Deutschland, 2023
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Bau, Handwerk und Immobilienwirtschaft – Zerrissene 
Branche

➔ Zukunftsaufgaben: Energetische Sanierung, Wohnungsnot, Energiewende

➔ Zweiteilung: Hoch- und Tiefbau vs. Ausbauhandwerk und Sanierung

➔ Bürokratie: Lieferkettengesetz, Gebäudeenergiegesetz, Brand- und Schallschutz, 

Barrierefreiheit, Naturschutzvorschriften, Vergaberecht, Arbeitsschutz, 

Unfallverhütung, Stellplatzverordnung, Abfalltrennung/Recycling > Einsparpotenzial: 

15-20 %

➔ Insolvenzgeschehen: Überdurchschnittlich



Exklusiv – Mittelstand, Herbst 2024
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Historischer Absturz im deutschen Mittelstand 

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024
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Umsatzentwicklung im Mittelstand in Deutschland

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024
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Deutscher Mittelstand: Entwicklung Ertragslage

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024

bei jedem 3. Betriebe sinken die Erträge im Jahr 2024 (2019: jeder 6. Betrieb)



33 Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024

bei jedem 3. Betriebe sinken die Auftragseingänge im Jahr 2024 (2019: jeder 6. Betrieb)

Mittelstand in Deutschland / Gegenüber Frühling
ist der Auftragseingang in Ihrem Unternehmen …
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Deutscher Mittelstand: Erwartete Personalentwicklung

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024

bei jeder 9. Betrieb will Personal abbauen (2019: jeder 14. Betrieb)
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Mittelstand in Deutschland: Eigenkapital 

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024
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Fehlanzeige „Investitionen“
Kreditaufnahmen 2. HJ. 2024 im Mittelstand
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Entwicklung des bürokratischen Aufwandes im Jahr 2023
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Wichtige wirtschaftspolitische Themen 
im Herbst 2024

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024



AKTUELLE
WIRTSCHAFTSTRENDS
 



Politik in der Verantwortung?
Was hilft der Wirtschaft?

• Anreize statt Vorschriften und 
Geldgeschenke

• Keine Industriepolitik! Keine 
Subventionspolitik!

• Bürokratieabbau, 
Dokumentationspflichten verringern 
(Beispiel: LKSG)

• „Staatszange“ lockern > Bürgergeld, 
Mindestlohn, Abwerben für den 
öffentlichen Dienst

• Steuererleichterungen (vereinfachte 
Abschreibungen für Investitionen)

• Zuwanderung in Arbeitsmarkt, nicht 
in Sozialsysteme
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Beurteilung der Wirtschaftspolitik 
im letzten halben Jahr

Creditreform–Wirtschaftsforschung: Wirtschaftslage und Finanzierung im Mittelstand, Herbst 2024



Kontakt Verband der Vereine Creditreform e.V.

Patrik-Ludwig Hantzsch

Telefon +49 2131 109-172

p.hantzsch@verband.creditreform.de

www.creditreform.de
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